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Die Silbersee-Beach-Volleyball-Geschichte 

Es war im zeitigen Frühjahr 1993, da hatte die Sportjugend im damaligen Kreissportbund Hoyerswerda e.V. die 

Idee, einfach mal ein Beach-Volleyball-Turnier zu veranstalten. Wir (das waren damals 6 junge Leute – darunter 

kein Volleyballer) grübelten nicht lange sondern setzten uns ins Auto, um einen geeigneten Platz zu finden. Der 

Knappensee war – so dachten wir – die Nummer 1 für dieses Vorhaben, da sollte sich schon ein Sandplatz für 3 

Felder finden. Aber: dem war nicht so. Nirgends gab es eine Ebene mit solchem Sand, auf dem man Beach-

Volleyball spielen konnte. Kurzerhand fuhren wir an den Silbersee weiter, und hier standen wir dann mitten in 

feinstem Sand auf einer perfekten Fläche. Und so borgten wir uns ein paar Utensilien zusammen, bauten 3 Felder 

in den Sand und starteten 1993 das 1. Silbersee-Beach-Volleyball-Turnier mit 13 Männer- und 4 Mixed-Teams. 

Dabei hatten wir so viel Ahnung von Volleyball, wie es halt für die Sportarten Karate, Radsport, Badminton, 

Sportakrobatik oder Musik- und Spielleute üblich ist. Aber vielleicht ist es ja genau das, was das Turnier in den 

folgenden Jahren so beliebt gemacht hat. Unser Anspruch, den größtmöglichen Spaß für Alle bei gutem 

Volleyballspiel zu bieten und die damals noch recht junge Sportart und damit vor allem den Volleyball in unserer 

Region zu entwickeln, fand sich in der Krönung des Turnierletzten mit der roten Laterne wieder. Jeder sollte 2 

Tage die Möglichkeit haben, zu spielen ohne auszuscheiden. Diesem Spielsystem sind wir bis heut treu geblieben.  

Ab 1995 ließ unsere Ausschreibung nur noch Mixed-Mannschaften zu, 36 Teams waren dabei. Das 1. 

Teilnehmershirt gab es im Jahr 1997, es ist in den Jahren ein Markenzeichen des Turniers geworden. Mit 60 

Teams spielten wir ab 1998, in den Jahren 2005 und 2006 waren 78 Mannschaften am Start. Gerade in diesen 

Jahren boomten jeweils ab dem 01.01. die Meldungen, in einigen Jahren lagen mehr als 120 davon vor. 13 Felder 

waren allerdings schon recht grenzwertig auf dem Areal. Und im Jahr 2008 übergab die Sportjugend die 

Organisation des beliebten Turniers dann in die Sportclub-Hände. Hier ist das Turnier nun „zu Hause“.  

Auch mit der Sperrung des Silbersees von 2010 bis 2013 aus bergbautechnischen Gründen blieben wir dem See 

und den rührigen Partnern der Gemeinde Lohsa, dem Campingpark sowie dem Strandbistro vor Ort treu. Nicht 

nur in diesen Jahren sorgten die Freiwillige Feuerwehr und zum Teil auch Planschbecken für Erfrischung. Die 

Anzahl der Mannschaften wurde weniger, was auch durch viele neu veranstaltete Turniere im Lausitzer Seenland 

und Terminüberschneidungen begründet war. Das Silbersee-Beach-Volleyball-Turnier feierte also 2012 sein 20-

jähriges Bestehen ohne Silbersee-Badewasser, mit dem damaligen Veranstaltungssponsor EWAG Kamenz.  

Seit dem Jahr 2014 haben wir mit der VBH einen beständigen Begleiter und damit das VBH-Silbersee-Beach-

Volleyball-Turnier. Die Ostsächsische Sparkasse Dresden ist seit vielen Jahren unser zuverlässiger Begleiter, 

genau wie Lichtenauer Mineralquellen und auch Startblock24.de. Mit dem Betreiber des Campingparks Silbersee 

Lausitz – Falk Nowotnick - haben wir einen Partner vor Ort, der unsere vielen Wünsche immer gern unterstützt, 

die Party am Samstag-Abend veranstaltet, die Camper beruhigt, für frisches Frühstück und kühles Bier sorgt. 

25 Jahre – viele Orgas haben über dieses viertel Jahrhundert die Veranstaltung zu dem gemacht was sie heut ist. 

Viele Mannschaftsnamen sind – wenn auch immer mal in geänderter Besetzung – immer wieder mit auf der Liste. 

Wir erlebten phantastisch heiße und total verregnete Wochenenden genauso, wie Gewitter-Nacht-Stürme und 

eine demokratische Entscheidung im Jahr 2011, wegen einer Unwetterwarnung nur einen Tag zu spielen.  

Ob wir uns in 25 Jahren wieder hier sehen? Wer weiß? Ob es dann noch die legendäre „Tröte“ gibt? Auf jeden 

Fall geht es weiter, immer wieder mit neuen Erlebnissen in der Rubrik „… weißt du noch…“. Denn die Idee aus 

1993 wird im Jahr 2017 mit 60 teilnehmenden Mannschaften immer noch gelebt.  

Wir wünschen Euch nun in diesem Jahr optimales Wetter, gute Musik, Spaß und (auch Ent-)Spannung sowie mit 

dieser Broschüre viele interessante Erinnerungen an die vergangenen Jahre.  

 

Daniela Fünfstück 

         

     

    

 



Der Silbersee 

unser Turniergelände
Anfang des 20. Jahrhunderts startete der Braunkohleabbau in der Gemeinde Lohsa. Der 
Tagebau „Werminghoff II“ wurde 1933 in Betrieb genommen. Aus diesem Grund begann man 
zehn Jahre später, den Ortsteil Neu-Lohsa abzureißen. Im Jahre 1960 wurde „Werminghoff II“ 
abgeschlossen und die Gruben des ehemaligen Tagebaus geflutet. 
Die entstandenen Restlöcher wurden durch einen Kanal verbunden. Das Mortkaer Restloch 
und das Friedersdorfer Restloch wurden zum Silbersee, der heute 3,8 Mio. m³ Wasser enthält. 
Der Ausbau des Erholungsgebietes „Am Friedersdorfer Strand“ und der Bungalowsiedlung 
begann 1974. Neun Jahre später folgte die Entstehung des geologischen Lehrpfades am 
Silbersee.
Heute wird der See zur Naherholung genutzt und bietet Schwimmern, Wanderern und 
Radfahrern beste Bedingungen. Weiterhin dient der See zur Brauchwassernutzung, zur 
Niedrigwasseraufhöhung der Spree, der Nachsorge und Flutung von Tagebauresten, dem 
Hochwasserschutz und der Fischerei. Das VBH-Silbersee-Beachvolleyball-Turnier findet seit 25 
Jahren am “Friedersdorfer Strand”, auf dem Areal des „Campingparks Silbersee/Lausitz“, statt.

Campingpark
Silbersee/ Lausitz



Sehr geehrte Sportlerinnen und Sportler,

werte Gäste aus nah und fern,

Herzlich willkommen zum traditionellen Silbersee-Beach-Volleyball-Turnier am Silbersee 

in der Gemeinde Lohsa. Ein wichtiges sportliches Highlight findet auch 2017 in unserer 

Region statt.

Sport ist für viele Menschen ein wichtiger Bestandteil ihres Lebens. Dabei übernehmen 

Vereine, wie der Sportclub Hoyerswerda e.V., eine tragende Rolle. Neben dem 

Leistungssport engagiert sich der Verein auch vorbildlich im Behinderten- und 

Breitensport sowie der Integrationsarbeit. Der Breitensport ist eine der größten 

Abteilungen des Vereins und bietet zahlreiche Angebote vom Kinder- über Gesundheits- 

bis zum Rehabilitationssport. So freut es mich, dass neben dieser wichtigen Arbeit auch die 

Zeit für die Organisation solch Sportveranstaltungen wie dem Silbersee-Beach bleibt. 

Am heutigen Wochenende können wir nun schon das 25. Silbersee-Beach-Volleyball-

Turnier durchführen. 

Dank der großen Attraktivität des Silbersee-Beach-Volleyball-Turnier sowie dem 

beständigen Engagement des Sportclub Hoyerswerda e.V. hat sich die Veranstaltung 

inzwischen nicht nur einen festen Platz im Sportkalender erobert, sondern auch 

bundesweit einen Namen gemacht. Die großen Erfolge sowie das positive Echo der 

vergangenen Jahre geben dieser Sportveranstaltung eine hohe Qualität. 

Längst hat es sich unter den Sportlern herumgesprochen, dass dieses Turnier durch seine 

per fekte  Organ isat ion  und  se ine  Aust ragungsstät ten  bestmögl i che  

Wettkampfbedingungen bietet. Dafür gilt mein Dank dem fleißigen Organisationsteam, 

allen Ehrenamtlichen, die an der Vorbereitung dieses großen Ereignisses mitwirken, 

ebenso den Sponsoren; denn ohne freiwillige Helfer und großzügige Unterstützer ist so 

eine Sportveranstaltung kaum auf die Beine zu stellen.

Alle Sportbegeisterten sind für das Wochenende am 29. und 30. Juli 2017 herzlich an den 

Silbersee eingeladen. 

Allen  Beteiligten  und  den  Teilnehmern  aus  Nah  und  Fern,  den  Fans,  Zuschauern 

und  Gästen  der  Region  wünsche  ich  ein  tolles  Wettkampf-

wochenende,  eine  gute  Vorbereitungszeit  sowie  spannende 

und mitreißende Spiele. 

Sportliche Grüße,

Ihr Bürgermeister

Thomas Leberecht 



Herzlichen Glückwunsch zum 25. Jubiläum! (Silberhochzeit?)

Seit 25 Jahren versorge ich mit meinem Strandbistro nun schon das 
Silbersee-Beachvolleyball-Turnier. Und ähnlich wie in einer langen Ehe gab es Höhen 
und Tiefen, die wir gemeinsam durchgestanden haben. 

Aus einer kleinen Volleyballveranstaltung mit überschaubarer Teilnehmerzahl 
entwickelte sich eine feste Größe im Sportkalender.  
Am Anfang reichte ein kleiner Grill (und ich am Zapfhahn) und später war selbst eine 
Gulaschkanone zu klein, um die ultimative Nudelparty abzusichern.

Höhepunkte waren sicherlich die tanzenden Bunnys von Jägermeister auf dem 
Bistrodach und diverse Livebands als gefeiert wurde, als gäbe es kein Morgen….

Aber egal welches Wetter oder Behörden uns das Leben schwer gemacht haben, 
immer ging es nach dem Turnier an die Planung für das Kommende.

Danke für Zusammenarbeit und Treue !

Herzlichst Falk Nowotnick

Campingpark Silbersee
Betreiber : Falk Nowotnick

Am Silbersee 27
02999 Lohsa OT Friedersdorf

Tel: 035724 500 34
0152 227 29 675
www.silbersee-camping.de
info@silbersee-camping.de



1. Platz: Beach-Lolitas
2. Platz: Die leichten 4
3. Platz: Die Strandbolzer

(36 Mannschaften)

1. Platz: Poser’s Däumlinge
2. Platz: Das etwas andere Team
3. Platz: Die fantastischen Vier

(36 Mannschaften)

1995

Ab dem 3. Silbersee-
Beachvolleyball-Turnier spielen wir 
nur noch in Mixed-Mannschaften.

1996

1993
Männer (13 Mannschaften):

1. Platz: TVS Einheit Niesky
2. Platz: Volleyballfreunde Hoyerswerda
3. Platz: SV Kaupa Neuwiese

Mixed (4 Mannschaften):

1. Platz: Volleyballfreunde ‘82 Hoyerswerda 1
2. Platz: Blau-Weiß Hoyerswerda
3. Platz: Volleyballfreunde ‘82 Hoyerswerda 

. . . Die Geburt  eines großart igen Breitensport turn iers.

1994
Männer (15 Mannschaften):

1. Platz: Volleyballfreunde Hoyerswerda
2. Platz: SV Kaupa Neuwiese 1
3. Platz: SG Schwarze Pumpe Hoyerswerda

Mixed (14 Mannschaften):

1. Platz: SG Schwarze Pumpe Hoyerswerda 1
2. Platz: Die leichten 4
3. Platz: SG Schwarze Pumpe Hoyerswerda 2

Spannung bis zum Schluss!!!
Aufgrund der selben Punkt- und 
Satzzahl kam es im besonders heißen 
Jahr 1994  zu einem Extra-Finalspiel 
zwischen den Volleyballfreunden aus 
Hoyerswerda und SV Kaupa Neuwiese 1.



1. Platz: Die Sandflöhe
2. Platz: Kings of Beach
3. Platz: Beach-Lolitas

Rote Laterne: Die Einsteine

(58 Mannschaften)

2000

1999

Seit 1997 gibt es 
keinen letzten 

Platz oder 
Verlierer mehr, 
denn die rote 

Laterne feierte ihr 
Debüt.

1997
1. Platz: Die Haltlosen
2. Platz: Die Allerletzten
3. Platz: DHCL-Jumpers

Rote Laterne: Die Chlorpupse

(42 Mannschaften)

1. Platz: Kings of Beach
2. Platz: Die Haltlosen
3. Platz: Beach-Lolitas

Rote Laterne: 
Da musst du Bernd fragen!

(60 Mannschaften)

1998

Oft haben die Temperaturen die obere Wohlfühls-
grenze zum Volleyballspielen weit überschritten und 
auch wenn es ab und zu Schwierigkeiten gab, ...

... wir schafften es immer wieder, 
Spieler und Zuschauer in der heißen 

Atmosphäre zu erfrischen und für 
ihr Wohl zu sorgen.

1. Platz: Die Drachen
2. Platz: Kings of Beach
3. Platz: USV

Rote Laterne: Rote Teufel

(60 Mannschaften)



1. Platz: United
2. Platz: Die Drachen
3. Platz: Remedies

(72 Mannschaften)

2003
Einigen Teilnehmern 

ist bei sonnigem 
Wetter und 

Temperaturen über 
30 Grad ein 
Fehlerchen 

aufgefallen. Wer 
erinnert sich noch 

oder findet ihn?

2004

Frage aus der Tobola:
Am 17.09.2004 spielte eine Profi-

Basketballmannschaft 
in Hoyerswerda. Wie heißt sie?

1. Platz: Die Sandflöhe
2. Platz: United
3. Platz: Remedies

Rote Laterne : 
Die schwarzen Lämmer

(72 Mannschaften)

1. Platz: 
2. Platz: Blue Eyes
3. Platz: Kings of Beach

Rote Laterne: Schluckauf

(66 Mannschaften)

Die Sandflöhe

1. Platz: Die Sandflöhe
2. Platz: Kings of Beach
3. Platz: Die Drachen

Rote Laterne: Hackebums

(60 Mannschaften)

2001

2002

Alba Berlin



1. Platz: 
2. Platz: Remedies
3. Platz: Die Sandflöhe

Rote Laterne: Hot Flott

(76 Mannschaften)

Die Nachtschwärmer

1. Platz: Die Hortkinder
2. Platz: Die Nachtschwärmer
3. Platz: Remedies

Rote Laterne: Schluckauf

(78 Mannschaften)

Tombolafrage: 
Wie lang war die 
Radstrecke beim 
Lausitzer-Staffel-

Triathlon 2005 in der 
Disziplin 

„Knappen-Man“?

2006

2005 Wieder einmal gab es wunder-
schönes Volleyballwetter mit 

viel Sonne und Wärme.

Die enorme Hitze zwang die 
Teilnehmer manchmal zu 
interessanten Maßnahmen.

Und da Durst-
löschen allein nicht 

gereicht hatte, 
konnte die 

Feuerwehr etwas 
zur Bewahrung 

eines kühlen 
Kopfes beitragen.

104 km



1. Platz: 
2. Platz: Die Sandflöhe
3. Platz: Die Hortkinder

Rote Laterne:
 X’tra Überflieger

(67 Mannschaften uvie)

Geordnetes Chaos

1. Platz: Nicht erziehbar
2. Platz: Joint venture
3. Platz: Broiler meets Weißwurst

Rote Laterne: Hot Flott

(9 Mannschaften avie)

      Schon gewusst?
2007 gab es erstmals 
eine Altersklassen-
unterteilung in:

 
avie (ab vierzig) 

und 
uvie (unter vierzig).

2007

Zum 15-jährigen 
Jubiläum sorgten 
diese jungen 
Cheerleader für eine 
heiße Siegerehrung.

Wetter: sonnig, warm, in der Nacht 
zum  Sonnt ag über raschendes 
Gewit ter mit  anhaltendem Regen 
bis zum Nachmit tag



Ein Wochenende mit  
ständigem Regen!!!
Kein Wunder, dass sich fast 
alle  Tombolateilnehmer 
besseres Wetter für das 
kommende Jahr wünschten.

1. Platz: Joint venture
2. Platz: Nicht erziehbar
3. Platz: ADIs Oldstars

Rote Laterne: Stefans Lakaien

(6 Mannschaften avie)

1. Platz: Die Sandflöhe
2. Platz: Los Locos
3. Platz: Geordnetes Chaos

Rote Laterne: Turbos

(72 Mannschaften uvie)

008
2



Wir hat ten euch 2009 gefragt , was ihr geben 
würdet, um 2010 wieder dabei zu sein. Eure 

lust igsten Antworten waren: “meinen Mann”; 
“seine Frau”;  “meine Seele”; “das Auto meines 
Freundes” und die Beach-Lolitas hät ten sogar  

ihren Pokal vom 3. Silbersee-Beach-Turnier 
hergegeben.

2009

Wessen Brille musste 
eim Eif r des Gefechts 
ldran g auben?

1. Platz: Remedies
2. Platz: Mimikry
3. Platz: Blind Beacher

Rote Laterne: Die schwarzen Lämmer

(77 Mannschaften)

Starker Regen ver-
wüstete am Samstag 
die Spielfelder, aber 
der Sonntag gab uns 

top Volleyball-
wetter.

Überflutung!!!



2010                      Wer 
  erkennt hier seine Füße?

1. Platz: Mimikry Dresden
2. Platz: Im Aldi gibts Brot
3. Platz: Achtung der kleine Bär kommt!

Rote Laterne: Jugendclub Bühlau

(76 Mannschaften)

Für die  
Sperrung des Silbersees!!! 
schickte uns der Himmel 
seinen Frust  in Form von 

ständigem Regen.

Auf die Frage, mit  welchem Guten-Morgen-Song 
ihr am Sonntag geweckt werden wollt ,
gab es beispielsweise diese Antworten:

„Ein Selbstgesungenes im 4/4-Takt“,  „
zauberbaum“, „Guten Morgen Sonnenschein“ 

oder alternat iv auch „... liebe Sorgen“

Der Traum-



1. Platz: Unrasiert und nicht gewaschen
2. Platz: Reisegruppe Regenbogen
3. Platz: Heute ohne Turnschuh

Rote Laterne: Jugendclub Bühlau

(58 Mannschaften)

              Der Silbersee war erneut gesperrt . Un d aufgrund einer
    Unwetterwarnung!!!!!           für Sonntag, ent schied sich die
             knappe Mehrheit , das Turnier vorzeit ig  zu beenden. 
       Somit  fand der legendäre Wettbewerb dieses e inzige Mal - 
 und das soll auch so bleiben - nicht  über zwei Tag e stat t .                    

2011

Wir haben euch gefragt , 
was ihr schon immer mal 

sagen wolltet . 
Eure Antworten:

“So nicht  mein Freund” 
“Das Reh springt  hoch, 

das Reh springt  weit , 
warum auch nicht , 

es hat  ja Zeit .”
“Essen ist  die wicht igste 

Mahlzeit  am Tag.”
“Ohne Regen werden die 

Sachen nicht  nass.”



                                                            Die Badenixen 
                                                        unter den Teilnehmern wurden 
  dennoch durch die anhaltende Sperrung des Silbersees enttäuscht. 
    Einen sehr guten Trost gab die jubiläumswürdige Schatzsuche, als man geocaching-
      ähnlich eine Marke finden sollte und 4 Teams den passenden Schlüssel zur Truhe
        erhielten.     Der Hauptpreis:    eine Ballonfahrt  für die gesamte Mannschaft

2012

1. Platz: Unrasiert und nicht gewaschen
2. Platz: Die Drachen
3. Platz: Kings of Beach

Rote Laterne: Die Partymacher

(41 Mannschaften)

Zum runden Geburtstag des Tradit ionsturniers gab es  
viel Sonne mit  Temperaturen um die 30 Grad und 
einen kurzen Regenschauer am Sonntagnachmit tag.



1. Platz: Geordnetes Chaos
2. Platz: Blind Beacher
3. Platz: Kings of Beach

Rote Laterne: Gänseblümchenpflücker

(39 Mannschaften)

Wieder war bei bestem 
Volleyballwetter ein Sprung in 

den See nicht möglich,

2013

also musste das Wasser zu 
den Spielern gebracht werden.



1. Platz: Vergiss es Baby
2. Platz: Die fantastischen vier
3. Platz: Blind Beacher

Rote Laterne: Drawn together

(44 Mannschaften)

0 4
2 1
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  Dieses Jahr war die enorme Hitze kein Problem
 und wir lächelten der Sonne glücklich entgegen,
            denn:



2015

1. Platz: Kings of Beach
2. Platz: Blind Beacher
3. Platz: Geordnetes Chaos

Rote Laterne: Hakuna Matata

(54 Mannschaften)

l
Das Wetter bot  vie  Win d, Sonne  und  es gab e

eine 10-m inüt ige Turnierunt r rech ng  
b u

raufg und eines Regenschauers.

Frage aus der Tombola: 
Wie breit durften laut offizieller FIVB-

Vorschrift für die Olympischen Spiele 2004 
die Bikini-Höschen der Frauen an der Seite 

maximal sein?
 

7 cm
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1. Platz: Achtung der kleine Bär kommt!
2. Platz: Die wilden 80er
3. Platz: Freibier für alle

Rote Laterne: S’glatzschd Glei

(64 Mannschaften)

2   1  6

 Am Samstag verlor eine 
Spielerin ihren Ehering. Sie 
sorgte damit für eine Suche 
nach der berühmten Nadel 
im Heuhaufen - mit Erfolg! 

dank vielen Helfern.



Lern doch mal Gesundheit!

Stell dir vor ...
... du wärst alt
... du wärst behindert
... du hättest einen schweren Unfall
... du könntest nicht mehr sprechen
... du würdest Nahrung nicht vertragen
... du müsstest dich ins Leben zurückkämpfen
... dein Körper würde stetig schmerzen
... du hast kleine Kinder ...

Was wünschst du dir dann am meisten?

Vielleicht  einen Menschen,

... der dich pflegt

... der dich im Alltag begleitet

... der dein Leben rettet

... der dir das Sprechen wieder beibringt

... der dir sagt, was du essen kannst

... der deinem Körper wieder Bewegung ermöglicht

... der dir wieder Freude an den täglichen Dingen des Lebens gibt

... der deine Kinder liebevoll betreut?

Und nun stell dir vor, DU wärst einer dieser 
helfenden Menschen!

Bildungsstätte für Medizinal- 
und Sozialberufe gGmbH
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 www.wochenkurier.infoHOYERSWERDAER

WochenKurier Hoyerswerda
Stadtpromenade 11,  02977 Hoyerswerda

 03571 478477-0       03571 978397
 Wochenkurier-Hoyerswerda@dwk-verlag.de

 Öffnungszeiten

Montag – Mittwoch: 10 – 17 Uhr
 Donnerstag: 10 – 18 Uhr | Freitag: 10 – 16 Uhr

Abonnieren Sie HIER

den WochenKurier-

Newsletter

www.wochenkurier.info/service/newsletter/

› events.wochenkurier.info

WOCHENKURIER
EVENTS Ihr Eventportal im Internet

FINDEN & GEFUNDEN WERDEN AUF   www.wochenkurier-marktplatz.de

 „UNTERNEHMEN

 AUS DER REGION“

t

Mit dem 
haben Sie immer gute Karten!

LICHTENAUER.
MEIN TÄGLICHER LICHTBLICK.



Das passende  

Ticket für Ausflüge.
Mit der Kleingruppenkarte ins Lausitzer Seenland.

Mehr Infos: www.vvo-online.de 
InfoHotline: 0351 / 852 65 55

Bis zu 5 Personen sind mit der Kleingruppenkarte den ganzen Tag mit Bus und Bahn unterwegs.  
Das Ticket ist für 1 oder 2 Tarifzonen sowie den Verbundraum erhältlich.  

Es gilt ab Entwertung bis 4 Uhr Folgetag.

Ein Ticket. Alles fahren.

Verkehrsverbund Oberelbe

VVO-Anzeige_ProduktwerbungKGK-Seenland_148x210+3mm_080617RZ.indd   1 08.06.2017   07:29:16



25 Jahre
VBH Silbersee Beach�
volleyball�Turnier

Unternehmen der SWH-Gruppe

Spiel, Satz und Sieg.

Mit der VBH gewinnt die Region.
Offizieller Unterstützer des
SC Hoyerswerda.


